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Zur Frage der Vereinheitl ichung der Ausgangspunkte 
der Präzisionsnivellements. 

Zu einem Vortrage zusammcugestcllt von 1.Jr. Hans Löschner, k. k. St;1t1halkrei-l11r.:<'nii'ur. 

Die mathematische Figur Jcr Erde, das Geoid, i�t bcka1111llich jene �i\·eau­
flitche, welche die Oberfüiche des Wassers eines mit dem �leere zusammc:nl1iing-c11· 
den, die Erde bedeckenden Netzes von Kan�ilcr1 bilden wi.irdc, wobei aber da.-; 
Meer in relativer Ruhe gegen den Erdkörper, also ohne St.riim11nge11 u11d ohne 
die Einwirkungen der Anziehungen \'Oll Sonne und Mond (Ebbe u11J Fl11tJ 1111ll'I' 
kon$tantem, überall gleichem Lultdruck an der �leeresnbcrlliichc bei \Vindstillc• 

gedacht wird . 1 ) Dabei ist also vorausgesetzt, daß die�e ruhende, normale �leeresobcr· 
flüche ein Teil einer geschlossenen analyiischen Fliiche ist, die d<tnll jene Hered1· 
nungstfäche bestimmt, auf welche die geodätischc11 Punkthcslimmu11gc11 bezogen 
W<.�rden. Hiernach gibt die normale �[eeresfliiche die nali.irlichc Ausg-itngsilii('he ·-­
das Nullniveau - fiir die Zählung aller Meeres- oder absolutc11 Hlilie11. 

Da die Geoidform zur Zeit noch nicht erforscht i�t, sei bleibt fiir die V('r· 
gleichung der Meereshöhen verschiedener Kontinente und Inseln eine U11siclwrl1f'it 
bestehen. Für einen bestimmten Kontinent aber, \\'ic z. B. Europa, e11tsttl1e11 
-drei Aufgaben. 

1) [l/'irsch, Berechnung geod{ltischer Kuordin:rten, S . . �tJ de. 
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1. aus der physischen Meercsfüid1e· die normale Meeres�äche, die Gleich· ' ·' 
_gewkhtslage l.ängs der Küstenlinie ab· uleiteil; -

2. die so erhaltenen Noqnalwassefstände· durch Präzisionsnivellements auf· -
einander. zu - beziehen tmd' zu vergleichel1; 

3. nach den E+gebnissen dieser Untersuchungen eine exakte Definition fiir. 
d1e eumpäische Höhenzählung einzuführen und, wenn möglich, einen einheitlichen 
eu1�opfüschen Nullhorizont zu bestimmen und _ den Anschluß der bis dahin ver· 

__ . wcmJeten abweichenden Höhenzählu'ngeli _zu etmöglichen_ 1) · 

Diese drei Aufgaben erncheinen �choi1 vorgezeichnet durch den Beschluß 
-_ -d�r __ ersten Generalkonferenz der mitteleuropäischen Gradmess.ungs·Kommissi9n 

vom Jahre 1864: 
Das Höhe1111etz jedes Lm1des ist auf eillen einzigen, solid versicherten Null· 

pu.nkt (zero norma12) zu beziehen. Alle diese Nullpunkte sollen durch Nivellements 
.. erster Ordnung miteinander verbunden werden. • Öie mittleren Höhen der verschie· - · 

• 'denen- Meere sollen in einer möglichst großen Anzahl von Häfen und, wo es an· _· 
, ';geht, mittelst registrierender Apparate (Flutmesser, Mareographen) bestimmt wer· 

· ;c.Jen; die Nullpunkte dieser Pegel (Wasserstandszeiger) sind in das Höhennetz · 
- erster _ Ordnung einzubeziehen. Je natli . dem Resultkte dieser Messungen wird · 

- · _später der für ganz Europa gültige Nullpunkt (zero international) der absoluten 
fü)hen . bestimmt wet"den. S) 

Für Österreich-Ungarn, wo die Ausführuilg der Priizisionsnivellements im 
Jahi'e 1873 begonnen worden ist, gilt die. Höheiltnarke beim selbst registrierenden 
l„lutmesser im Finanzwachgebäude am· Molo -Sartorio in Triest als Ausgangspunkt 

·-·der Präzisiopsnivellierungen.4) Die Höhe .cliese[ Marke über dem Mittelwasser be· -

1, ·t'ri.lgt iiacli ·Ermittelung .d es Prof. Dr. F ar �Hi -in Triest 3i3520 m. Hiezu muß , . (/_: " �ber iüisdrticklich bemerkt �verden, _ daß - diese HÖhe .im Jahre. J 872 nach nur e i-n· · ';,�/;.: r�·.trr-i.g e 1.1 :Beobachtung·en . der Wasserstäi1de des Meeres bestimmt worden ist.11) 
�;:�;;< ·:§09 Hochwa:S$er- und 614 ·Niederwasserstände, reduziert __ auf - den normalen Baro· J?:_::,��fors t �nd, Heferteu -das 'Bcobac�-tUng:smateriaJ. Die Ang�be des mittleren Meeres· 

2'.;� ·;.iltveau'.� dürfte auf ( oder 2 °C1Jt richt ig Seirt�(I) . - _ . , • ;:� -){ ,. ·\ . Es' dle11t somit die Niveaufliich'e - durch deti„ 313520: m vertikal unter der. 
·1;� ._J!Öhenmarke in T1;iest gelegenen· Pun\\t als Au!'gangsniveati der Höhenangaben in ";· .. ,· •i .„.. . . . . . 

. ._, i>-Ostetreich·Ungarn. - - ·_ • -· . • 
· · · 

" , - .- · .  lir Deutschland wätilte 'nian: ais ···Norm:\l-Nuih ein'en Pui1kt, 37 m unter· :Ji:'I ':1'.. einem. Pfeiler auf der B�rliner Sternwarte; in Italien das !\IÜttelwasser des Mittel· ·�/;�';f\-- ��1:)j-;�-lrthertz ht i��eg�r's .Lexilrn�,: Vl.;::�:�':332.:• -. 
:.::.; "'.-, .. �)' vgl. Jntern. -Erclmessung -J 893 - (publ. l894) p; - 124. t . -�· : , , •) vgL G�nernlbetlcbt über die mitteleurqpliisc�e Gradmessung J 864 (publ. 186 5) S. 41 , 
t,\i� Zuitsi:�r. f: Veün.:-\\1e�cn ni.89, S. 74; .Wolf, H;tnd·h: d.· Astron. i 892 nr, S 220; Intern. grct· '•'"� ·· . . , - ' . - - . . . , . ._ . . · - " - . . . . . . . ';l: ·')li�liaung. 18�1 '(Pilbt 18.9l', S. 124 u 125:'-

· 

,\/\,�·. _ ·� ·MJtteilungen des mUitllr-geograph. fniiÜtµtes, XIX; (1889 J S. 17Z - �„;, : :; , ,:· �) J11tern �rdmeasung 190� (publ. 1904) 1, S 219; Mfü�ilunge1i .des millt . .. geogr. Jnstit XXII. 
''.� ···.': lJ' l ; i01 Jah'igange XIX dieser M!ttef ü1ngen · S: · 1 n: wird das Jahr . l 8.7 5 (f) , als Beobachtungsjahr 
;ft!lf(_e·g�hen ·. · · · · - _ . . · '}· -'. ;J�. : · ; 8) Mltt�llun�en des 1nilit ·iteogr. tnsiff.·,x 1,x (1889J. s 112una xxn (.J9Q;i 1 s_ 124 .,·,'): �·! ·;.· ·�'··�?. , 1· ,·· • • · ,_' :.· • • ·„. -�:.\ ; . :. )„�>· . . . :1, .• • 
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· · ;;�s;, ; .>, . 
n eeres )eJ Jenua · 111 Spa111e11 das Mittelwasser des �litklniet•ri.:s v1111 �2.t �(.� _Altcante; in Portugal das Mittelwasser clcs Ozca11s bei CasL:ac�;; in F1a.11krcirh �(,t X �as Mittelwasser des Mittelmeeres bei �[arseille, in Belgien 1.b1s �li1teh1:t'.1ser der· 

�fL:· . • �lord see bei Ostende; in Holland die etwa 0, J 4 m iibcr dern ,\Jitteh,·as�a:r· gelq�e11e ,'(�,> .uthöhe der Nordsee im Hafen von Amsterdam; .in l\1115la11d das �!ittc.lw;1.sser de1 

i.;:1,;f: :: : Ostsee bei Kronstadt und in der Schweiz die Hiiltc 1·1i11 Pier-rt' du Ni1011 i11 Gt•rrf. 1) 

�;�;.[���,-· fii �as ��n 
.
die genaue Bestimmung der normal� ri ;\lec·rcsfhcltc :rnl el:tngt'. :111 „:1irl 

,-:;·�" 1 ezu lctng.1ahnge Beobachtungen der Wasserstande a11 dc11 scllislr eg1'lt 1 H't cnuc11 �tr_ Jlutmessern (Mareographen) erforderlich. Ein soklicr App;1rat besteht i111 wr:-wntiichen 
i,�ii:" ;, .:a;iis einem Schwimmer der sich auf der Obc r tlifrhe de� Wassers lr:U! unrl mit ll'ekhem 1!··: ' 1 .  , . ' ft'��: :. 

�11· Schreibstift mittelst eines Stabes verbundt"ll i�;1. Der Sd1reibstill 111a1·lit
. 

die 
�bungen und Senkungen des Wasserspiegels mit uncl vt•rze1cl111ct s1 · :wl crnn 

mn · . . . · · · einem Uhrwerk verbundenen Tro mmel. 
· • · · Damit die Aufzeichnungen nicht durch die · Wellen beeinflußt werden, befindet sicli der 
·Schwiin11 · · · 13 l l ·1 . · ie1 111 e111em · ru11ne11 wer 1cr m1 ·��'.11 Meere gewöhnlich nur du

1
rch eine rngc Fohre oder durch kleine Üfft1ttnge11 in Ver-. ; 1•ndung ist; die ku rzen Wellen \. erlie1·en hie· durch ihren Einflut� auf den Schwimmer. 

·. . Abb. 1 gibt eine Skizze des Flutmessers, Welcher im Oktober 1902 im Hafen vun J�a­�usa, 500 km von Triest ent fe rn t , aufgestellt 
Worde · -· . .  · 11 ist, um aus seinen Beobachtung-sergcb-liHisei1 e '11 K t II f" d' 1 · b ; d . . . · 1 c on ro e ur 1c . : rgc n1sse es 

• 111 der öst · M J • 1· · l „ .· · · et r.-ungar. onarc 11e au crnc ,ange 
von "b . . . )" · U e1 20.000 km (den halben Urnla11g des 
�rdine1·'1d1'· k. . ) f"I 1' .... 

. . an 1e1scs ausge u 1rte11 raz1swns-;. P.ive!lements zu erhalten.'.! J 
·. : 1 ·. Der Schwimmer besteht aus einem 20 011 

' l O h e n k {' ' z· . j 
I ') . . „. 

l) 
' up1e1 nen Jyl rn<ler, c essell )as1s ei1n·n , ur�.hmesser von 30 mt hat. Er beweg-t sich 

· :}U ernem eisernen I�ohr RR ron ,rn cm JJurch-tnesscr ur1d ? H"I ! · ·, 1· . . · ... m o 1e, we wH� S au e111cm 111111wr 

H 

.1N1. 1 · Unter Wasser befindlichen 
·
soliden Fu11da111ente .a:ufoteht. Nahe dem unter1en Ende des Eisenrohres ist 1:i11i; Kupfer pl:Htc BB eiit-.... �e$e tzt . Das Meerwasser dringt <lLtrch 13, ncht Milirnekr gr(Jßc !);c),'.�1:. ;un u'.iteren 

·.; 1 X ande der Ei�enröh re ein u11<l gelangt dur�h- zwei chc'.lS1> gruUe Lod1{'.r. i11 . t l �r 
· . :

. 
upferplatte B ß zum Schwimmer. Letztere ( 11tnunge11 l\1,1nm·n durch zwei 111 l· u ! i · luno·en g h · ll „ 1· · i1· 1 · 1 t 11111 li • · ·1· · .- . ·S·. � .� e ende Starwen gedrosselt oder durc h v o . st:rnr ig<:s ·1;1t<. urj' 1: lJ •1 �- ( t:�l 

" ·: hng b ' , ·:..:
· ' cn auch gereinig·t werden. 

��.�:.��'""-�<·�--.� 
. . .') vgl.- Intern. Erdmessung l 89.? (puhl 1 893). �. S�2; Z.·11scl1r 1. \ e1111 ·\'1·sn1 1h�i1, :-i 14 

:t�Hio4) 1�J Mitteilung-eu des milit.·g·eol:ll. Jnstit XXII, S. l..?1--lHi, !11tem F1dllH'SA111llf t110.\ .pulil 
·'"' ) s. 219' 



Auf der oberen Fläche des Schw·imrner;'i ist die 1,9 m lange mes!-dngene :· 
Schreibstange befestigt s ist der $chreibsfifdftm Ertde der Schreihsta�ge; s0 d�r-, 
auf der Grundplatte des Walzengestelle.s· . �1 unveränderlicher Höhe montierte; '. 
Schreföstift zur Verzeichnung der Abszissenlinie w�ihrencl ·der Drehu.ng der TrommeL . · 

· Die ftir jeden Flutmesser sehr� wichtige Bestimmung der Entfernung der 
·. �chreibenden Bleistiftspitze von der . Wasseroberfüiche, auf welcher sicft der. 

Schwimmer befindet, d. 11. die Bestimmung der Länge L der Schreibstange, 
(Abb. 2) ert�lgt täglich unter. Zuhilfenahme eines in die Eisenröhre zu senkenden 
Tauchmaf3sfabes, dessen oberer Quera,nsdllag mit der Höhe der-, auf der Schreih'­
tromr11el verzeichneten Abszisseirnxe korrespondiert. 

(L = t + y) 

"1\�-- - -------,--····�· 1 ' : Orcitnatey 

L . . i Touchtiofe t 
' 1 ' ' , . , . 
1 · • - _ i t 

11&.M· .... • ....... :;;:; 1 ' ' ' ' 
' • . . ' ' 

H ' ' , ' : ' : ' ' ; �· 

-·-· M/lt�/wa�·"r'7'""--·-L·- . ....;, 
Abb. 2. 

Ergibt sich s.chließlkh aus d.en Aufzeichnungen d.es F_lutmessers die Höhe h 
Mittelwq,ssers . ·über d.et 'Abszissenliiiie, und ist L als Länge der Schreib· 

die ·gesue-�te Höhe· H cler·A,bszissenlinie über dem Mittel·. 

-�.:Es ·ist naheliege.nd; · da.ß die' Wa.bl- des·Au(stel!uqgs'ottes für ei1ien Flutmesser 
:;, „�t�e .!ei�hte -A�1f gab� �il4et: Handeit es'· �ich doc,h darüffi,i· einen Ort ausfindig _zu · · 

::�9:1ife:i1i· '�n :\velch�m die durch':;.äußere 'Kräfte (wie t .. B. durch den Wind, durch · 
·'C;·�r���t.r��iu1jgell1 ;diirc;h_ da.� �üs Flüss·en ·aus�trfö:nende. �asser, durch .d.ie Ver� 

' " ·�� i(: d�� · J.:,uft�ru.ckes u: s. \v ,) _bewlrktefr · StÖt'.UJJgen der· Meeresoberfläche : 
'···\•,}{iel;rf .sind�· · · ·. . · · · 

. . · . 
· · ,. · 

,., �g;���j�(;'i�nµ,1 ' Ül . c:i}eser' I3ezi.ehubi große Vorzüge: das·. Meer ist ' 
�>ir�1 ·g.rößer�r, Enife�1nmg : von der. Kii$te merkt man eine 

�, ,c��,ri(?hteJ{�tr�.ti)iu:ig. fo der . .  N.ätie von Ragusa mündet 
·- 1:(,,'-Jc�fö·:�bedeÜteridet .'F'Juß:. Vo11 : den Winden· kommt 

. '"',/� ·;'„>· "ra;�.bt;, -�He übdgen Wlride werden ·zum g·�für:g�-< �b'g�J1ahe11. Die· Fluterscheinung­
.„_�" .. )�.;;.üfer;,'.J?11t��ßchied zwischen Hoch· 

:.: ,::; ': ' . ·� ' "" .; . . ' . ;" 



und Niederwasser betriigt gcwiih11lich 11ur +0--50 011, es ist d;d1er der Flut· 1��e-�ser so konstruiert, daß er die Bewegu11g- des \Vasscrspi<1gels i11 11a1iirlid1er 
<1ro&Je wiedergibt. Die im J-hfe11 entslebenden s<.1g. stl'11e11dc11 \\'dlt:n, �l't�s1.:lm:111-kuogc11 uder Seiches sind (wahrschei11lich wegt.:11 d ·r klei11hei! des l lafe11s1 11ur s�hr klein, kaum einig-c leutimeter hoch und dauern meist 11ur d\\:ts iiber 3 .\lin11k11, sie bceinilußeu daher den Verlauf der Gezl'ite11 i11 kei11er \\'ei�l" ::ichlie13lirli kounte der Flutmesser, der sich in eil!em. stets be11 a1.�hten Teile des llall_·11s lw­�ode t, unter die Leitung u11cl Aufsicht eines Fachmannes, des l'rille:>surs dn nau­tisch e n Schule, Anton R i b o 1 i, gestellt werde11 Den lkubachtn11ge11 dl's ld1terc·11 VL·r­
dankt man auch die Erkeuntnis daß die \iVirkung tkr stehcude11 \\'L•llen durd 
c.ntsprechcnde Drosselung des \Vasserzuilusses in dem Apparat, nll11e Beei111r:icli· 

· ti�ung sei1H'r Fu11ktio11, fast ganz be.seitigt wird. 

. Der günstigen Lage von l\.agusa e11fspricht aucli die selir 1..:i11lad1e 1\11nrd111111g 
d e r Verbindung zwiscl1en Jem offenen J\leere und ckm Scllaclifc d'-'s ,\larc(11,',r<qil1c11. 

Eine wcitl�iuJigcre Verbindung llmlet sich bei dvrn seil 1 SN2 hcc.l.1"1t:nde11 
Flutmesser vo11 Nizza, der in Abb. :� skizziert isl.1) J l:ts \b·rw:1ssL1r wi1·d iiin 
auf dem Wege zum Brunnen des Sd11i·i111mers durch zalilrcid1L: C lll11u11ge11 '011 ') l . 3 w )ls . cm Durchmesser ;;)Ur möglid1ste11 Brecliung des Wclle11schLq.�·es gedrosselt_ 

Chamhre 
d.? 

l'//ppcroil 

Abb. 3. 

In der Abbildung bezeich1 1c t a eiue11 liewq�·lidien Scl1icber (1·;u11w lllohild, dn 
aus einer, mit einer Stange vcrbuntle11c11, 3 111111 dicke11, 30 1111 la 1 1 g- l' 1 1  111\!I 50 01t 

. ·hohen Eisenplatte besteht und zahlreiche Uicher vu11 ·2 011 1 )urcl1111es·1er lirsiizL 
*-..._ •• ...,...,��-

') Jntern. Erdmessung 1883 (puhl. 1884), S. 233, Ann. V, S. ;:. 1rnrJ lar'el lt!. 
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b ist ein fester Holzans4tz ,(vanne fixe) von 3 cm Stärke, 50 cm 
und 25 cm Höhe, welcher 41cm vom beweglichen Schieber a absteht. 

c ist eine große, bewegliche Holzplatte (vannc mobile) von S cm 
· 50 cm Länge und 2 m Höhe mit regelmäßig an geordneten Löcl1ern von 3 wi. 
Durch-cyiesser. ' 

d bezeichnet eine feste, 5 cm starke, 50 cm lange und 25 cm hohe Holz­
. platte (vanne fixe), deren Unterkante 5 cm vom Boden des Verbindungskaual(!S 
·absteht. 

e ist ein, gleichartig wie der uriter (a) angeführte Schieber gearbeiteter, be· 
weglicher Schieber (vanne mobile) und 

f ist ein eisernes Einla.ßrohr. 
Um sich v.on den Störungeri"�der Meeresoberflüche möglichst frei zu machen,. 

' \Vüre es allerdings am zweckmä,ßigstcn, den Flutmesser ad einer kleinen Insel 
im offenen Meere, von der Küste weit ·. entfernt, aufzustellen ; doch kann eine. 

solche Insel durch ein Nivellement nicht erreicht werden; Dagegen hat Be t o c chi 
w[hrend der allgem . Konferenz

· 
der Intern. Erdmessung i. J. 1883 darauf aufmerk· 

sam gemacht, daß die Brunnen der, in italienischeil Häfen angebrachten Mareo· 

.. . graphen durch weitgehende Leitungep 
.
mit dem offenen Meere kommunizieren , 

. ·. ,.< ulid däß diese Kommunikationen von besonderem Werte ·sind. Hiezu erkHirte 

:·V.· He l'm.h ölt z, daß die allzuheftigen Bewegungen des Schwimmers leicht ver­
·mieden werden können, wenn die Kommunikation des Brunnens mit dem offenen 
Meere, wie schon vielerorts üblich; durch eine enge Röhre bewerkstelligt wird, 

. deren Diameter im Verhältnisse zum .Brunnen �o �u. Wählen ist, daß Wellenb.e· · 

wegungen VOil 20 bis 30. Sekundeo 'Zeitdaueräut ·den Schwimmer nicht in merk­
·, Jj�hem Maße eiinvirkeil. Allzu enge K,ori1munikationsröhr�n würden die Aufzeicb· 

il.m1gen' des Mareographen verspätet ei1)freten lassen und gewisse, rasch auftretende, 
, sel!r .cJ1arakteristische Schwankungen gar .nicht oder nur sehr 11chwach andeuten. 

:'·.�··;Bet o c ch:i • erwähnte übrigens auch die. bei den italienischen Apparate11 ange· 
· ' · p�ac.h te"n; ;z,ur Regul ierung verstellbarb11 Diapbn\gmen; welche : 'in den weiten Korn· 

inuHi'kationsröill"e11 kurz dauefode Störu11ge1j,, \vie sokhe z. B.· durch Wellen be· 
dfogt: sind,• auffangen.1) 

.. · Die Firma Sieme n s·& Ha.\ske hät .über Wunsch des Hydrographischen 
f'-n1Jt.s d�r kais�rlicli deutschen Mar,1ie. in KieL,und l:\Uf der Insel Wangeroog je 

!:e!n:en -�lektrisch registrierenden Flutirie�ser aufgestellt1 der das Heben· und Senken.· 
�e�. ··Was�ersp.h::gels in , größerer. E iltfernung. von der Küste, wo d<ls M·eer eine 

· b�trlic�hl.i�he,re Tiefe hat, regi�tfierCDie.'Apparate =gebe11 vott 10 zu 10 Minuten die 
Höh� 'd'e(Was�erspie.gels auf eihen Zentimeter· 'genau . l�el jeneiu von Wangeroog. 

Fbefindet sich das Stahd'ri:>4r init de.ri1 Schwin1merapparat auf einen\ Pfahlrost und 

;,du�c)l:' �foe'. .ei�ei;ne ·P yramide gehalte1i 'in
. 

i;s kvi · l':ntfernung vo1� der Kiiste.2) . . 
· 

. 1) fntern. Erdmessung 18&3 (puhl. 1884 ), s; 65-67, Üher die Konstruktion von Mnreo· 
'.:;;rr�p�e1� v�l. aucn: �Der selbstt'eglstriereude Pegel zu Tr�veni�l),de», Zeitschr. f. lnstr.·kunde 1887,' ;�si, ·7 upt:l (Der· ei!fpstregJstrierende Flutmesser von R.' Fueß», Zcitschr. r. l!lstt.-kunde 1887; S. Z-43._ 

· · _Q):Z�itschr. t,,.111s�1>ku11de J8�H; .s. ,95 -�9 �111d,S. 4�$. · • 
· 

· ; , .-. : ' �· „ " 
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. Eine Übe rs ich t über rJic Ort e  und t las E 1 1 t s 1 d1 u n gs.J : 1 h r  d v1 l „ l • l ! 1 1 1 c• ;.s�· r �� l lw 1 1  
.., u l 1 1 l e rn at i o 1 1 alen '. r L  1 1 1 c 'i s ll i l •' rn rn  : 1 1 i 1-._; 1 � :-: .-i. t ,\ f i ; 1  V die Veröffcntl 1' c l 1u 1 1gr• • 1 1 · ' c' r 1 · 1 l J') , ? ,., 

� -- 7). 
. Über llie Ermi t t l ung d e r  H öhe des �l i t ti.: l ll' < t t-. ',cr�: a u :.  d l' l l  1\ u L·'. L ' i t · l 1 1 1 u n L• c 1 1 e in es �!·  . 

' ' · 
.
are ograph e 1 1  s e i  l olgemks bemerk t ·  

\\- e n n d ie fLi r e i 1 1  Zei t i n t e r v a l l  ( 1 „ _„ 1 ) l! i l t i g L' \\ . ; L'.:,cr� 1 ; 1 1 1 t h l i 1 1 i c  d 1 1 rd :  1 ! \ '  aus d „ · - 1. • " ' · . gc · ru ck t  w i rd ,  so ergi bt  s i c h  d i t� t ; J e i c h g •.' "· i cl i l :·hgc i t"' des  \\ ':t!->� •: r �pivgvb lllnerh · Ib d '  . . ·· a i c ser Prnfi l füich e nncl i  d e r  G leid1 u n g : 

h ·-·· \' t, f (X 1 t! X 1 t - l 1 )  in ·-... t ,l • • \ .}, 
. ;\ 

. 
M an erm i t t e l t  derne 1 1 t sp r 1�c h e 1 1d m i t  c i 1 1 12 m  f l l a 1 1 i 1 1 1 L: l e r  \ i , · !T [ l· l l c  n\ i -; 1' \ i \ ' 1 1  

Abs z 1s"c 1 ·  · ,„ . . 1 1 . , · · "' 1 1 1 n 1e , ', 1 1uord i n ::1 t e 1 1  und Flu t k u r v e  u n d  v r · rn· :u 1 d l · l l  s i e  1 1 1 L' l l l  � e.- l 1 t c r k  1111t  der A. 1 „ .  · . 1. . . . . · , „ · · . . · .l:1zi s se 11 rn1e als B 11 s 1 s ; d i e  h o h i: dwscs i � ec h tt'c k e •, hi b t  t l 1 e  �'. l.' S LE' l i l v  
M1t tehv ·ls c· e 1 " ) 

· · · d . ,1 .. ' · ., r 10 1e t u r en hct: refü·ndcn . ag.  
. . 

W i r d  n u n  d i e Flu tku rve .i n grnßern i\b !.ls1 a h  \' c 1z ! ' i c l 1 1 1 e 1 . \1 ic J i L· :, l i l· i ·.; 1 1 i t · I ..., Weise b<'1· F I  . J '  \\' 1 · " . , „ l' • · W ' U tlllCSSCI' In }� ag 1 1sa ,  WO C lC ' : 1 sse r s ! ;1. 1 1 d s s ,: l i\' i ll l !\ l! l i � C l l  l l l  : 1 a i. U I' · .• . ��.he\ Größe angegeben werden, gesch ieh t , se i  \\' i rd d ie se �! c t lwdc 1 1 1 1 1 s 1 ;i 1 1 i l l id i .  
ur h ag-usa erm i t telt  man daher die  Höhe des �l i t le l l  a�; �1 � 1 .� d u r1· h Hcrcd1 1 1 u 1 1 g  · des M ittels ·t () 1 · 1 "  · 1 ,., 1 • J 1 · · 1 · c er . rc 1nate n angen 1 n  c e 1 1  ·- ·'t � t u n r  1 · n p 1 1 1 1  \ l(· 1 1 l' l l l C 's  a g c s  

Wass \:�!1 1 n u r z u r  K o n t ro l l e  d i e n t  t Lt_s_ �l_i t ( cl a 1 1 s  t l c 1 1  h i id 1 �; t l' n  1 1 1H. l  t i t:!.� t c
.
n 

. l . · erstctnden, welches e rfa h ru n g s gcm a e> 1 1 1 f \ a u, u sa  I ns  ;ud  1 ! 1 1 :-. :1 11u11 1 1 1 1 1  

. 
c c m n ach erster Met hode berec h 1 1 c te 11 l\1 l t 1 l' I W (' J' l t: ii lwrc i 1 1 s t i 1 1 1 n 1 i . 1 .i 

. Die I nt ernati onale Erdmessun g  hat ausd riirk lich d:irau r h i 1 1gc 11 it : :;en ,  da lJ 1 rn  �ll�e111einc 1 1 be i der Best immui ig e ines M i t telwassers 1 i irht  (' i 1 1 ! ad\ d a s  �l i t kl 
z wi sch e n den  Höchst- u n d  l\'iede1�stwasse rs!Unde 11 g e n o m m e n  1n rd1· 1 1  1 b r f  :� ) 

· . 'Na s d ie  Dauer der fiir d ie Best i m m u n g  de:-.  \ l i L !Ph . t �; . .:1· 1 � 1 · i n t·� .  O zc ; u 1 �  
notwe1 1d · · , i· 1 • · i · 1 · 1 · 1 · 1 ·l · L 1 
M , i g e n J e obach t u n g- en be t n lH , s< • k omm 1 · 1 1  l l' '  J L ' I  t 1 c  1(' ! 1  e 1 1  1 '; ; 1 t 1 n · 1 1  1 1: r 

eeresbewegung,  rlie astronomische n un 1. l  die  ll1t' i c 1 1rolug 1c 1:hc 1 1 ,  1 1 1  l k 1 ra\.· l 1 t .  1 J 1e  
ersteren c 1·z l . (' • , 1 1 " 1 1 .  1 � · ) · 1 , i i i „ l c , l J" ' l 't · ;, · .eugcn c1 1 e  1 eze 1 t e 1 1  m i t  - o 1 en  > 1 s  z u  .> - -- 1 m 1 1 1 1 u t e1 w 1. . 1 • ;  1. e l. 

�t�ng-sfo Dauer. ( jene der lJml a u Cszeit  der  K n n k n  d e r  M n 1 1 d h a h 1 1 ) 1· i l 1 1 1 K Jd1re1 1 
!.St. D1'e 111 1 l · · 1 lJ \\' 11 1 · · " li 111 l · l r' ' i 1 " tl 1 11 . e e o ro og1 sc  1e 11 rsal' lwn eu.eug·e n  · e t · 1 1  J J s  z u · ' - ·  ' L 1 . 

�JH)e rers � i ts Se n kuug·en , bis 0 , 8  m ,  welch e d ie 1·1 i .i l i L ' 1 � 1 t t i tkl _ c i 1 1 t : s Tages lwe i 1 1 · 
. uI:ien . .  LJ rn <l ahe1: d urch Pegel bcoh: i c h t u ngen e i ne  r 1 c l 1 t 1gc � l 1 l l c l l i 1 i !w i'. ll t•1 ha l ten , lll�ß ehe Dauer der Bcobachtung;cn auf eine nde 1' 111t· l 1 rca· I '  c 1 i 11 d c'. 1 1 a s t m 1w· llJ.�scher u nd me teorologischer A rl Cl's trcck1 werdl' I ! . l\r i 1 1  a s t r. 1 1 1 11 1 ni •. d 1  ht' 1 r:1 c l 1 1 c1  
konn te cl ' , 1·) - 'I l ' 1 . „  1 · · · I : ·  i \ · 1 11• " 1" 1 L' 1 1 · 1 l ' l" 

, . i e  auer der Peg·c l beohac h t u ngc'n  aul  · . .  et 1 1 t JC'> t  1 1  • l l  ' r ' '  · ' · ' "  
Mittel wäre dan n auf l"inige Mil l imeter sicher. ( ; ri.·lkrc �;r: h 1\ inigkei 1<' 1 1  bil' f c n  d a ·  

.g�ge'.1 d i e  alhmosplüiri schen Ei 1 1 fl üsse, w ie  l . u l i d rn c k u 1 1 d  \\ .i 1 1 1 k : ! 1 i c r  i s l  e s  u 1 1 · 
�nogl t ch , ei ne bestimmte Dauer der Heubacl i \ 1.1 1 1 gT1 1  anz!1gc lw 1 1 .  ( ' m  il il'sv miigl ic l i !:.I . . , zu kürzen , hat rnan begonnen,  riir snklic Einlli i ��sc l:m p 1 1  is 1 l 1 e  F( lrnH'l 1 1  :wf':i.u stc l l t.: 1 1 :' 1 

1) M ittei l ungen des mi l i t . -gcogr. l 1 1 � t i t .  \ \II t l ' Jü.:' 1  S . J :q  lnt · rn . l�rdmesung- J 8 8 .� .  S. r,6 u11t l A1 111 .  \' p . 1 o i 1::1 ·1 i c l l i  1·1 1 11 l l > : 1 n 1 : i  l . 
3) Zeitschr. r. Verm . -wesen I H'> I ,  s l I i v�I. a u . h /,e i t ><c l ir. i'. l i1�t1 . - k 11nd;· i tlS L S. 1 .: :. .  
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J edenfalls i s t  es zweckm�ißig,;�
. 
die Beobacht u n gen  der Mareographe n au f 

: v i  cle Jahre auszudehnen .  Deshalb fan4 auch der Vorschlag H i  r s c h 's  w �ihrend <le
.
r 

,;·  · al lgemeinen Konfere n z  der In te rn .  Erdmessung im Jahre 1 883 ,  sich mit  dreijähn·  
. '. gen mareograpliischen Beobachtunge n  zur E�mittelu ng des mittleren Meeresniveaus 

· z u begnügen,  keinen Anklang. 1 )  . 
. Den neuere n Mareographen s ind zur rascheren Ableitung u n d  zur Hebung 

· . der G enauigkeit des Endergebnisses nebst den üblichen graph ischen Registrier· 
, werken auch selbsttätige l n tegrierwerke beig.egeben worden. Beim Apparate von 

. ,., · F. H. l{ e i t z ist  eine rotierende Scheibe mit lntegrierrolle zur Verwendung ge· 
kommen,  

·
so daß das Mittelwasser für ein b�stimmte·s Zeitintervall sich unmittel· 

. .  bar bestiinmt nach : 

worin C die  Konst ante des A pparates, a.J und a1 die Rollenablesungen zu  Beg i nn 
i'ii1d E11de des Zei tabschnit tes mit der Sek unde11zahl t bedeutet.  Liest man also 

· 'Z .. · B. die Angaben des Apparates in Zeiträumen von 8 Tagen ab, so erhält man 
.das mi ttle re Niveau für 8 Tage ; l iest · ma.n täglich ab, so erhält man die mittlere · 

· i· : " Höhe für je 24 Stunden . Nach cÜ�sem f>dnzip siod seit etwa zwei Jahrzehnten 
· l'lutme�ser f1� Hamburg, Helgoland, Cadix und Marseille in  Tiitigkei t .  Für den 

Appar�t in Cadix. i s t  der mittlere Feh1er dec täglichen Mittelwasserangabe z u  
:i: O J2  nun berechne t' worden , eine Genauigkeit, welche bishin bei keinem Flut· 

.;:/.' .· . . messcr erreicht werden konnte. (Die bedeutenden Kosten , die mi t  der Anschaffung, f/i ::, :: , Aufstellu ng 
. 
und Bedien u n g- dieses Apparates verbunden sind , dürften allerdings 

�i[.ij�·I> i1 icht für al le Ffüle gerecht (el' tigt sein.  Bei der Bestimmu11g· des mittleren Meeres· 
. �;:.·t _ - t.1 ive��us handelt es s ich i nsbesondere uni ein� große Anzahl von BeobaGhtu ngen, \.::: : . .\velcl're sidi auf eine lange Reihe von Jaliren . erstrecken und da kommt es -� ::��'}.f: ffl,nl ich ·· \vie bei oftmals w iederholten geodätischen Winkelmessungen � nicht  so 

�. j=:· •f.\.> ._- -·:-.· . . . ' . ' . . . • 
· · >' · '  s�l)r auf geringere Feh1he it der Einzelbeobachtungen an . Das Endergebnis erM\lt 

' . imnierhhi' eiiieri geringen .mittleren Fehler. · Es ist daher im ·
allgenuii_nen besser, 

�}Veniger genaue Apparate an vielei1 Küstetipunkteti · fl.ufzu'stellen, als 
·sich mit sehr 

J�iueu · Apparn.ten an wenigen Orten zu 'begnügen )) 
, . · . . . Ei1� eigenartiges Pfrn1,ip der Mittehva,ssenmgabe findet sich beim selbsttätigeii 
. '9i1. iyersalpegel j Syste1n Seibt- Fuess., ange,vendet. ·

. Eiü solcher wurde zu Swine· 
•' ��,11u�id·e, : nach der. im1 Jahre 1 887 durch .Feuer · hervorgerufenen Zerstöning des 

„'·� früh�r:eb .selbstregistrierenden Pegels aufgestel lt . . · Zur selbsttätig·en I ntegration 
:r:pd��· .. ·,\V.a.sserstandsfüic\le dient ein . . Pendelintegrierwerk. · Das zusa1�01engesetzte 
·�„�;·!:>e,�d�l , ;�digt ein verschiebbares Metallstück, desseu �eweg·ungen den Hebungen 

'
:)
����� !:d , ��-') .�11t- !1ge}l . des ;:Me�resspiegel� entsp�_echeu ;. di

.
e .Bewegung des � >endels wird ·i�.411.li�J , . ge i , :s�e1�en�e.m

. 
\Vasser . be_schle�iugt; , beJ smkeu�em . Wasser · verlangsamt .  ' · ": +? i.e ' Ütierfi'a�liLlg der Sch\vitnmerb�\vegu1,ig. a�f das Pendehverk geschieht nun in  

, \�C,r Wefs<t. daß · d ie. Differenze·n je ;rn�efor ;:i.ufer,nander folgender Wasserstände 

.
; ·; �.1:otiortional sind. den cnt s11red1en

.
de1t ' Üiffere1l' zen . der zugehödge.n An zahl der 

;::._:·;_, ; �.�.�-�h"'-�·-'!"���-:--:-..�· � .· _:; ' „ '  . \_ . ' . · . ' : -: · 
; 

. - , ..,_ . . · \ · . ·,: _. . o\ '}:.'�:· � ;' · 1 r (inilrn. : l �r Jmessuii g 1 �83 ( pulj l ,  1 884 )·, _ s. 64 ui1ct Ann. IV, p. 1 9  .. ' · � · J 1 Ygl . Zeils�hr1 t h1strum.:�unde l � S 5J!'j, l<iSJ · · 
-� <: �· t - ·• . . . • . . •· . 

i' . . . � 

··; ��ji ' :.. .:(\ 
. . -·' ··· 
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Pe n de lsch hn· , r·· · 1 . ;, · 1 · 1• 1 · \' 1 ,� · ' h e u r c rn e n  Jcs t r m rn le n  ,er traum z. J r� r ; 1.u 1 t• 1 1  , , 1 1 J l p u 1 1 � l  d e· "  �\pparates bc·  · · 1 \\ 1 1 (1 · · i\'1 · · 1 · i - .  
„ · · zog-e 1 1e  m r tt  erc , , a<:sers t am 1 , 1 1 ) 1 1 1  1 d e 1 1 • 1 .� 1  1 1  · ; 1 t · 1 tfa1 1 1 1 l u r  
ernen sol · h _, z · . . . . - . „ 
S . 

· L . u1 ,e 1 t ra u m  vo 1 1  (z) M 1 1 1 u ! c n :w.<> der ,  : 1 1 1  l' l l l l ' ill /, : il 1 1 " 1  ,, , !:. : i l J :� 1· l 1 · ·; 1 · 1w 1 1  • l l n1 111e < 1 (• 1· , . . \ " .  fJ  1 1  1 "  ( , 1 1 . 1 , .  1 C . · � zuge 11o r q.�·e 1 1  c 1H  c se i l  ; 1.g·c s 1  1 1 a 1· 1 1 l' I 1 · 1 1 1 l : L , ·  w 1 1 . ' " ' '  '- ' > 1 1 �- 1 : 1 1 1 1 1 - 1  
· i u nd l2 des A p p :tra tes bc r i icks ich t i g rn d c 1 1  F1 1rn1 l' I : 1 )  

1 ( s ) . 
1 ,n = r • ( -- ( 2 

1.., 1 . ,z ) 
l tl [•' „ E i nc . bcson c.lere A r t  von M arco;.(-raph ist dP r ,·u n L : t ! I C ' 1 1 1 a 1 1 , l : 1 n gt:g1 • i 1 e 1 l l ' , 
f „  i an l_.:re1 d1 m e h r fach angcwemle tc  � l cd i 111 a 1 e 11 1 e t e r . 1 1 1 (' i l 1 t: l l 1  11' . 1 s"-'u i l 1 1  i i 1 t ' ! 1 ,  \ ' l' . ! ' ·  l k <t l  au !  o· e s l •" l l t · • j '  1 l · „ · \.\ 1 1 ' I.) 

t.. · ' 1: 1 1 , a n  se 1 1 1em u n t e re n  .� 1H c J u re  1 c 1 1 1 c  p 1 > ru :  c . ; u H  !- 'Y ''C 1 1 u :; s 1 · 1 ; 1.· 1 r  
\Ohr  t >ro 1' l ) t · 1 d · · · ) ·1 1 · · \ \ '  t . · i--. s rc 1 ersc lbe  rn 1 t t l c rc \\i a sscrs t a 1 1 d  \1' 1 1.' : 1 1 1 Lw 1  1 : t  i l , n u r  Zl ' q.� r· 1 1  : 1 1 1 p  1 „  �tle . u nd Pha se der vV asse r s l a 1H.1sbe\\' t'g ung e i l l t' hl'S t i n1 1 1 1 ll' l fr d u k l t ' l l J  ; : 1 1 i q d i 1 1 1 1 1 1' ruJ 1 1 1 te )i . " !. ' t · ·d l 1 1 \ . \l' 1 „ ,  . 1 „.., . , 1 , . , ·' t ,u c ans a p wsc i> J . i ) 1 e  , ,1 a sse r 1 . 1  1c 1 1 1  < <' lll e t .  - ' -''-' 1"  1 · H 1 · 1 1 \ 1 1  1 1  , .  \V t rcl un mit telbar mittels t  Sunr l ie;·maßs tahes ge rncss( ' 1 1  und i 1 1 1 l i : 1 � r: ,rn t 1 1 <' 1 1  d : u  �� t· · 

ste l l t  f } w \j l ' t t 1 . . „  . 
1 • \ . ,  ' 

F . · L ' '' n 1 e was ser k a 1 1 1 1  nad1 e 1 1wr ! u r  e 1 1 l l ' l 1  l l's l 1 1 1 1 1 1 1 k 1 1  : 1 1 p : 1 r : t 1  :.; 1 1 1 1 �� 1 · 1 1  o i  inc l  ab�ele i tc(  werde n . �) 
W ., l n_1 J ah re l,S% hat  J\l cc l i r' l n ikcr  ] � .  F u c 1.i 1 i : 1 1 · l i  d e 1 1  /\ n g :d w 1 1  d ,", i ' 1 1 1 r .  [ ) r. 

· S c 1 b t e i n e n  sclbsWit i gc1 1  D r u d l u l i · 1 p 1 1 c 11 1 1 1 : 1 1 i sc l ic 1 1 ! l 'c· �:.1 · 1 k 1 1 1 1 :, 1 1 u i ( · 1 r ,  l J c· i  
Welche 1 ·  „ . . . . . · • 
, . m ( t e A n de ru ng e n  dC's  \\ assl·r :; [ : 1 1 1 Lks  d u rc l 1  d w  1 1 1  1..· 1 1 1 t· 1  < ' 1 1 g e 1 1 l . u l 1 ic 1 1 1 l l 1 �:, 
e n t � t e hc· 1 i · 1 e ] )  k" l · · " l 1 · · 1 . ,  . · u · n ruc ' an c  en1 1 1gc 11 a u !  c 1 1 1  M a 1 10 m e tc 1  11 1t· 1  l r : 1 grn 1 1 1 1 1  1 1 . ·1� 1" 1 1 1 \ : l  l w c' 1 1 1 • 1 1 . " )  
t . · \Va s nun d i e  V ergl e id1 u 1 1 g- d e r  � l i t  t c h\' i 1 SsL: r :, 1 i i1 1 1 k  v c 1  '" · l i i c d ! ' l l i ' l  Mc1.· 11 · 1 1 1 ·  
1 '. ITt , so ba s ier t d iescl b� a u f  dr. 1 1  Ergeh 1 1 i s·-;c1 1  der 1 )r : i 1. i :• i • 1 1 l s 1 1 i l' L' i k 1 1h' 1 i l : : ,  11·1 · 1 1  I I(' 

nii t al l" r 1 ·f 1 1· 1 1 
· · · 1 t · 1 · 

V. 
" et Orl er 1c ien �cdukt 1 u 11c 1 1 ,  l la lih' l l t l!l' 1 �1 w · 1 n 1 1 t  1 l ' r  ur 1 ! H 1 1 1 1v l 1 1 '-. l ' ! i l' l i  

erbess.-. 1- . · · " u ng- versehen sin d .  
D i e  Du rchführu n g· d ieser U n tersudw n ;.;  rii r die E u ro pa u rw:.p iik : !d i · 1 t  \kl·rt' 

ist · , se i t ( � r iind ung der mi1 tc le 1 1 rnp�i i s c h e 1 1  (; rad mcs:; 1 1 l l �'. I S ( j . j. c• i 1 w  \\' ! i· l t : i ;_: ( '  . \ u i !; ahr-
clerse l be · · 1 · L' I  "' " · , . • · 1 1  ge wesen ; nur führ te s ie a1 1 fa11gs zu u 1 1 nc 1 l 1g l' ! l  , ) i '  i l u s :-:v l i ,  w t · 1 : 1 · 1 n 1. ' 1' -
8e1ts g1· i · ' -' ( 1  \ I . . ·i · 1 t 1 · , , ' . 0 .ic re n essu ngs feh l e r  vurh a 11 d e 11 11· : Lrc 1 1 , ; 1 1 1 1  c r 1 ' r s c · 1 !s  ; 1 , 1 e r u 1 1 1  1 I L' :; 
i st ll 1e ,,. ·,ci t · U' · · 1 · · l ! '  \ 1 . · l I ' · ' 1 ,  . . ' 1 1 1 ger c 1 rsachc ----· d ie o rt 1 o m e l ns c 1 c· \ (' C l l K l i 1 i 1 1 nTn . t,· 1 ; 1 -; �. 1 .' '. 1 11· : u . 
-et z t e rc i<' l I . 

l 1 1 · · · l '  · ] 1· · \\' . 1 1 1 11 e )en rec 1 t be( eu tcn c  werc c n ; sie 1 s 1 1. . ) .  ! 1 H· 1. <·n ,; [H·1.c •, 1 1.· 1 1 · (' � �-
Von B ·  . • I  . . „ · �  • „ , , . •  • 
b' . - d s c b1s  Domo d ' Ossol a ( 1 11 der  �dnH' iz J : ! - J l l .� 111111 ; , , ; : 1  :- : 1 1 1 1 : t 1 1 d c 1  

18 A l i c a n te ( i n  Span ien) : +- 3 7>9 wm u n d  ron  Sa n t a 1 1 d c r  l 1 i s  1 'ad i x . ! :) ' I ( ) m •J! 1 i /  
Da!,{ d eshalb der L' 1 1 t ersch icd  :-;w i ·;c h e 1 1 der i i. l t l ' l' • ' i l  1 1 1 1 d  1 1 1 · ud\' l l l k -. i i 1 1 1 1 t i l 1 ! 1 r. 

des  Hü J·1 " 1 t 1 · , 1 • • • 1 ·  1 1 ·i t \ · ' l 1 1· l 1 A 
"" l ll ll e rsc 1 1 e eics der  M t•c-re 1 i l t  z 1 c m 1 c  1 i e r  e 1 1  L' l l 1  1 ·, 1 , i:, t: 1 a u · ,  " t:. ' · J i 1  rn 

_ ngabe11 L a l l e m a n d 's, 1 890,  hervor : r'; 
�:-----

k 1) Ze i tsc h r. f. lns tnim. -kundc  1 8 9 1 , s 3 &0 11rnl I S 'J S ,  S 1 •n :  ' ": I  . . l u < li /• · i 1 . ; 1 i 1 .  1 ln „ 1 1 1 1 1 1 1  • 
. '11111Je 1 894 , S. 4 1 .  

2) I n tern. E rdmcssu1w l 887 ( p i.i l t l .  1 8 1\ 8 ), i\ 1 1 1 1 .  �· 1\ p. 3 u 1 1 d  I · \'� I  . .  1 1 1 „ 11 / ,,; 1 ,:.- h 1  1 .  \' 1•n 11 . -Weser1 t "' 
888,  s.  1 3 9 .  

a r 
ll\e ) 7.entrnl t i l alt der Ba1 1ve rw:il 1 u 1 1i;- l 8'Hi , S. �tl:? ·· · I n  1 il- r  fl, i h ;� ' ·  A i i  "" 1. l 1 u„ 1; , t ·:nl · 
· ss u nu 1 "8° ( l  t l 1 8 ( 0) · l · · 1 8  ' 'J 1 ,.. „ · 1 1 r 1 1 1  1 1  1 1 1 • 1 1 " I  1·' 1", ·, , l 1 t 1 · 1 1.• 1 1  9� . _... 0 J 1 u )  • • ) S I J) (  1 1 1e h 1 s  K a n  i l'll i'.. l l S l l'll ( l'S • I I I  l • '  ( . , 1 \ ' , '  „„ . , . 
· M,u eographen verzeichne t .  
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:· ) lnk rn .  E rd mesRuni:;· I S'JO ( p u h l .  1 8'J l 1 , p .  1 83 i •\ 11 1 .1 t ' 1 1 1 ;  l'f� I .  a w l i  t'. <" i tsr l i 1  1 .  \' 1 · 1 1 11 ,, ,�,. , . 1 1  
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Ich schl ieße daran e 1nr g e  A n gaben aus der Vergleichung der Mi ttel wasse r  · , · nach Dr;. A .  B ö r s c h, 1 89 2  : 1) 
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, _  lf (Mareogn.1ph) I' . . ·I . . . . 1 . Venedig 11 1 872/741 - . - 1 4,9 � 26,2 1 .. :r' . , , . . · . ! (Mareograph) ii . 1 j ·\" MittelHfodi:sches . [ M a r s e i l l e  !i 1 sss;90 , ±0,4 -- 1 6,8  - 24,5 + 6,9 ·, :: ' ;. · Me.et , . . l (Mareograph) II 

'I : J\'tl antis�herOie�i n J Brest -1 3,8 '"""-- + 1 1 ,9 ' 11 (l\tareogrnph) ' . , . , r La Man�he I, �;�:�:.:;� 1 " . · ·. ·· l . . j . + 0;7 . . il +- 1  s,o 1 
- · : Nordsee l1! Ostende · 1 1 S.78/85 - 111 -2 2,4 - 1 4,6 -· 1 4,li 1 ·j (Mareograph) i 

1 ; 11 A m s  t � r d a  m 1noi.1 1sn l 0/) o,o o,o 1 

. p 

li· tfCl11fuel1er ifäalen pegcl) 1 ·· · 1 i . .  cuxhafen 1 843/79 ± 2,0_ + 713 -f- 2, 1 ! ' (p11 1"oher

. 

S 'kftlonpcg-01) :. < . · ,l Travemiinde . . . , .l .� 55/86 j}±o 5 _1 1 8 II (�l n facher SknliJ11pt1g1il) 1 887/88 . . 1 . T ' · . · j · Mnreograph . . .. . 
· Warnemünde 1 1 856/8 1 ± 1 ,7 : · +  i,2 + 1 ;5 l ( F.ln föoher Skrtloupcgol) · ·· · · 1 . Swinemün<le 1 8 l 1 /69 11}±o 5 1  + 91 9 · -1· + 410 , 

(TClnfnohllr Bk11leupog(ll) 1 u . . 1 888 1 . · ., . ·. . . ' , . · 11 · lfareogrnph . jj 1 870/87 j/ . . . 1 : ·�. �· -�: � " � '. '  . .  · : · · - . " ·7.':1iiJf �nt�rll; .ßr�fl\IJS�il!I� 1 sn ( p11bl. i �9-3) � ·s , SS l .; vg·1: .hi ezu Uelnwrl' s Angabe11 in I ntern „,e•s�n� · 1��9.1 : ( 1 ·�9 J J , : . p . ! & L  . . . . ... 
:,·:�\]i ;:'·d�{-.:::.» . . i: 
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B ö r s · J  · ' b · . „ , „ .  , . . . 
t i.r . .. c l g1 t auch c 1 1 1c Vcrg lerch u n g  der [u r ei le c 11 r<.) p :usch e 1 1  .1 r a : 1 1 e 1 1  �� r ! · 

gen H o h e 11 1 1 t  1 1  · J t · 1 ' 1· I ' · · 1 ·1 · · 1 l 
d '  · 1 pu n { e,  w o z u  bemerkt  w i rd . c a L.1 t ie 1 1 s·1 1 : wr 1 u ! < ' 1 1 .  l l i r l  'i\ T , r  l l' l l  i e  zwc�i nicl1 t · l\1 

· 1 „ 1 · · · ' I . · . · d lll eere greleg·cn e n N u ll 1H 1 1 1 k te ireo c n  i <l'i n : i c  1 s k  n ! ! rt i\'t'l' ;\ t • e 1·1"; -111veau b .  . . . . . „ b h . . . . . . • . 
B . , e s t 1 1nmt  s i n d ,  nach  B (j r s c 1 1  dw  1 o l g c 1 1 de 1 1  s 1 1 1 d : l 1 1 r  J\ o n n : i l \ u ! l  1 1 1  e r  1 1 11 g·en·e 11 i ,l ' t t  ] · · · „ · 1 .:± . o .'.r 1 e wasser 1 1 1  S w 1 n c•m u 1Hk n a c h  der  . \ u 'l�', k i < "  1 1 1 1 1 �  des \ i \' v l 1" rnu 1 h : 

3 ,s c m · ft1 1 · 1)' <l N '  · · r· , , . 1 · � 1  · 1 1  1 · G ' . 1erre u ' l tü ll 1 11 ( r e l l  l l'(' \ "C I ;, d k  \\ ; l ! „'-.L' I" I I I  :v ;1 1s 1 · 1  ,. , , , l ; i  I I I  en u a g·I . 1 f l l  
h ,.., 

N · eic  l a s nach Jer A m ;g·le ichu 1�g· ± .c , , U  oJt . . · . ach clc 1 1  oben vorge' b rac h l L'. l l ) <, rgcbn 1 sSl' 1 1  1 s 1  d 1 l' 1w· 1 � ; t  a 1 1 �; 1 · 1 1 < i 11 1 1 1 1 • · 1 1 1 ' 
starke D �  . , ,  . · . • „ :i/ . ep 1  css 1 011 des M 1 t tcl mcc rcs  g-e�e n u bcr  d t : 1  N o rt l  · 1 1 1 1 d  ( Jsi sL' l '  u 1 1 1 r 1 1 1 1 d  

'1 1Jl ll lcht vorhanden . 
_ A u s ei nem Beri chte M .  Cl 1 . L a l l c rn a n d ' s  \' 1 • 111 Ja l 1 rc l 1) ! l1 1 ) ,  1\· 1 i « : 1 1 · ! 1  : 1 1 1  ;ls �1areographc11 s t at io n c 1 1  d rr rra 1 1z i.is i sche 1 1  K[i ste V U l l  l 'J I ) ( )  1 <JU3 rc·g t: l 1 1 1 : i ! '1 i g 1 •  

· e o ):t.,: h tu 1 1g-e1 1  s ta lt g e lunden h a hc 1 1  se ien  fuh..'·e n < l e A 1 1 h <tb r '. 11 :· n ln 1 1 1 1nnc 1 1 : -- • <1 
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Nach den b isherig·cn,  ci 1 1sc l d ii.g igcn U n t e rs u c l i u n µ;c 1 1 �· 1 g i h t  s i 1 · h  su 1 1 1 i 1 · 
�·t · . « Die bisher beobach te ten  M i i  tel \\· as :,ers tün d c  ;w 1 k 1 1  Eur l )pa 1 1 1ngc he1 1 1. k 1 1  

cei en scJ· 1 e ' · · G' · 1 · · l 1 · J · 1 ' l  ,„ 
fl : ·  

·· 1 1 1 en mi t e m e r  · enau1g· .:e 1 t  v o n  e t w a  J I S  � c r m  c ersn ; e r i  , , 1 1 · ea 1 1 · · rtche 'tn z I „ · . l I J · [ i · 1 1 · , ' .ug·c 10 re n , wobei aber der Vergle 11.:h u ng- se 1s1  nuc 1 u 1 1 t: .. 1 1 s1 c. H' 1 > 1c· 1 t  � 011 gleichem Be t r a g e  an haftet.�) J )e 1 1 1e 1 1 l sp rec l icnd l ia t  I ,  a 1 l c 111 < L 1 1  d �;c l i r in  1 :--\ ' ! 1 
• lll s r..·es 1 J 1 · J J · l 1 ' · 1 · 1 · f . !':> • oe 1 c 1 1 , af.� d ie  et w <L z w i schen  den MeerL' l l  IH'. � l l' 1 e 1 1 '  e 1 1  t · 1 1 1 t - 1 ·s 1 . u c r  L' ' • > l l <�:�� � Ie ic

_
h e1 1

. 
Or.�l n ung s i n d ,  v.: ie die U 11

.
s ic l 1 t.:rh� i r  d e r  g'.·g t' 1 1 \\ : ! r t igc 1 1  !\ i•Y l l �· 1 iw 1 1 h ; 

f; . su1m t die U bcr t rag ung· c 1 11 es , ; tl s  1 1 1 i t· r i i a t w1 1 a ie n  N 1 i l l p 1 1 n k  1 d 1 • 1 l l uh 1 · 1 ,  . 1 1 i l 1 1 1  · 
· •lss

_
eHden , m i t tleren Meeresniveaus an e i 1 1 ern lw s t i m m !t.: n  P u 1 1 k  ! c  1 1 a cl 1 d L' l 1  n·r 

sch1ecle . ·1 ..  d . 1 . . 1· . „ "  . G e ,  . n c n _  .an ern d u r c h  d a s M e e r selbst  n11t c !JC·nsn\ H' , 11 r· 1 1 1 1  1 1 .1 �: 1 t  g 1 0 , :11: 1 c 1 ] . n.ti,ngke1t erhalten werden wiücfo , a ls durch Vcrni i t t l 1 1 1 q.;· lt'r  h e » 1 e 1 ie 1 1de 1 1  :\ 1 1 c· l -
en 1 ents  1·•  • „ • . • . 1 · · · · „ · · · 
I '  

· · .s wurd e  daher be i m  l ieu t ig-e11  Z u sta 1 1de d c 1  l 1 1 1 �� c  : t u • 1 1 t-; c 1 1 t 1 g v n ,  11 1..1 1 1 1 
:l '.e ve rsch iedenen S taa.ten a ls A u sgan g spu n kt  i h rer  l l i i he 1 1  . i . 1s 1 1 1 i 1 t k 1 c \ ! , · "n "" -

L
� veau e i nes st abi len Punk t es a n  i l; ren u re rn  oder  desj e 1 1 i p, l' f \  C 1 • l �"; l w 1 n cl i l •: t r i L' l l  
4nues w iih le n . » a) �· �-� -

<> I ntern , Erd 11wssung 1 90 .l ( 1 904 ) ,  J, p .  1 79 ;  \'� I .  i ikw 1 11 1 < : 1 1 1  E 1·d 1 1wss u 1 1 i.: l <l 'J S  ; : :-; · i ' ' J ,  P ·U •J 
·; R l, i 11herl 1. in Lu eg<;r's Lexikon V J ,  S 3 3 3 . 
al lu tc ; n , Enlmess1rn.g ! S90 (publ . 1 89 1 ,  S . 28 u . l lJ .:' ;  c lf'sg l .  I X 'J l t l 8 'l .!j ,  S. ') ;i " · i ·l n .  
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I n  diesem Sinne hat auch über Vor��hlag des Zentralbureaus d ie  allgemeine 

Konferenz der I n te rn .  Erdmcssunr; im -1J ah rc 1 89 2  nachfolgendes_ vorderhand 

. . . -� V � n  der  W ahl eines gemeinsamen Nullp unktes der Höhen i n  Europa w i rcl 

. ahgeselrnn . Für dte wissenschaft l ichen Zwecke der Geod;isie w�rden d i,e M eeres­

. höhen mit Hilfe von N ivelle ment s nach de n . henachbarten k ihten des  athrnti scl i c 1 1 

Q�eans, des mittelländ ischen u 11ll  adrfatischen !\'leeres und der  Ostsee ab gelei tet ,  
.
\\robcti solche Stellen ausrnwlihlen sind,  at1 denen das  Mittelwa'lser voraussichtl ich 

· - ; aus theoretischen G rü nden oder erfahrungsnüil�ig keine f\nonrnlicn darbietet .  
·Es ist  aber  anderersei ts eine fortdauernde Au fgabe eines · Zentralbureaus , die 

�Ergelrni�se der einzelnen Län der zu sammel n ,  zu vergleichen un<l zu v e r­
knlipfen, sowie insbesondere die gegenseitige Lage der Spezial-N ullpu nkte fcs t ­

ztuüel le ru 1 )  
J)ie Vergleichung der M i ttelwasserhöhen a n  naheliegenden Pu nkten \:ifH 

ü brige ns erkennen ; da!� fi.ir kei1{es der i 11 Frage kommenden Meere v o n  einer 

-. Gleir.hfrläßigkeit in sei nem Niveau die .l�ede sein kann. Die Unterscl 1 i ede de r 

·lfütelw::isserhöhen fi:ir dieselberi Meere a:1i "�erschiedenen Ort.en erreichea  1 1fünlich 
· dicselhe Gd>.fk1 wie die U nterschiede· der .. .verschied�nen �'leere ge gene i n an der im 

· ' Mittel .
· . Auch sichere Sch lüsse ü ber die Stabilität der gegensei t ig;c n  L:1gc \'Oll  

. ;f\. fü:;te und. Meer lassen sich i n  d en meis te n Fiill<'n noch nich t ziehen ,  cla d ie 13c-
6bac htungcn erst seit  viel zu kurzer Z eit  angestel lt werde n .  Man kann hikhstcns  
)�h�upten, dar� in  Swinemii nde m\d A msterdam im al l gemei n e n  eine z iemliche 

· .  Kon�tanz . der Mittelwasserhöhen nachgew iesen ist.2) 
Zum weiteren Studium der Frage des a.l1gemei 11en europfüschen H öhen null· 

pun_ktes wurde eine Spezialkommission \ Commi ssion d u  zero in tern ati onal des 

':5!-: A,fü�.u t��) eingesetzt . S) 
· 

:F<, .. :·' /, ·fo\ J�hr� 1 900 �ab �I . A. B o u q u e t  d e  \ a  G r y c  e inen  Beri c h t  über  Er ·  
· : . ·g�bnis�e von .flt,1t1nessc:rbeobachtungen . Dara11.s sei entnommer1, daß e in  Verbin­

---·� d�ngsnivel\eml!nt  d.e r  Beobachtting.sstatiorien : , 'r rav emli n<le, l\far ieilleuchte,  'Wismar, 
.: _W�lrnefaünde,- Ar kona, Swinem ü n<le ,  . K olbergerri�ii ncle : e i ile von West nach Ost  

, )foutlich . erken nbare, all mähliche Hebung bis ·. zu 8 cu1 . für d i e  <lern Zeitraume 
",;" T 8�2-.:  1 897 en1sprechencle 11 Mittelwasserhöhen ergab : man vermutet hierin e inen 
r ·:,·1gj1iO�.ß �es W\ndes . (und \1ieT leich t auch des · Luftdruckes) ,.\) Bemerkenswert  ist 
:;,��&?.·� ,_. daß ;vorher Prof. o;. S e i  b t d

. le relative Lage dt>r M l ttelw�Lsser zu T rave­
�"':�d1\Uiid,e, .:W�rne1nü nde und Swi11emünde nach <lem Nivellements der  Landesaufnahme 
:tT1'6�u<-i· . ;d�( ,ge�d�tische 11 fnsHtutes berechnete

. 
u n d  hiernach eine . gleichartige Hebu n g �;� ·fäit d/i oäm1iCh <lie 'A ngaben · · 

· 

,�;1i:;f.)�i�-�.'.: .  · . „  . :' ; ·  . .  ' ·  . · - . 
·:<,i :, , -0'.. : · . , . :: ,, 1} )p ,�er11 .: Etd1ne�$un� ; 1 892 ( 1 893 '; S„ 77 und 5 5 0 ; Verglel cl iung der H llhen-Nullpunkte : < : ; ·s . . s"S� .: �ci·lsthJ . f. · V!;rm.-\Vesen ) 894, s. 642  und 648 ·· ·:·'.:'> ' �) l�1tern; Erdme$�11hg 1.889, S. 1 07 u nd Ami. XXV! ii, s .  3 ; . d�sgl .  1 892,  s.  5 49 und Zel t-

-- ��t1dft . f, Verm„wesen ·1 892, s. 64 5 .  �·;/'.�: . :.'.. ; 3) , 11i��r)< · : � r!1n1 uung l l 8?l ( 1 894)1 ,$. -74 1h1d 1 32 ;  vgl. .auch Zcitschr.  f. Venn.-wcscn 
! "'l89l s . �47 ' .• - . . ' ' . . . . . ' f:}:;:�· .-..;_ ; 1 '.�·'�- <; .':,� .>. : - . · , . . ; , '.' : . ), ' -. - 1 '  : · .'· . •  . 
; >· . , , : < 1h ,hl!erit . lZrilmea1111ng 1 909 ( 1 90 1 ) , :1t, p ,„ i:Zt t 

- ·;s�:�ty�, · 

· 

, · · · · ·· · ·. <'· , 
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1· 111 , rn 

1 , _1 1 . de r  { T ra\· e m ii nclc  
Ostsee Warne m ü nck 

S w i n e rn ü n d e  
2 ,0 

( )  
Doch i s t  der mi t t lere Feh l e r  j ede r  dicsl 'r ( ; 1 1. i f :> 1: 1 1  1 1w h r t� 1 1: !'. 1 · 1u i rn c te r .  11 r ." 

. -hal b i 11 1 1 c rl 1 � 1 l l) l G 
H 

C er enauigkc i t  d e r  1\ l css u ny; e 1 1  b i s  i c· ! � !  k c i 1 1  l ' 1 1 k hl· l 1 i c ; ]  i n  t ! c 1  
ö l i enlag·e L· t ,, ,. ' l  ' t t  l . . 1 · 1 1 . 

'- 11 1 e w as s c r  c 1 e s e r  ( Jr t c  a 1 1g·('. l . 1a r 1 :; ! . 1 ) 

· me · . . w
.
i r  , )emerkt, d a ß  \\ iil 1 rc 1 1d  d e r  \' c rl 1 a n d 1 u 1 1�l' f l  r l 1 · 1 l 1 1 t 1 · r 1 1 ; 1 : i 1 , 1 i ;1 !i: 1 1  l ·: r d -Es . d 1 

. ssu 1 1 n  d i e  ]• 1 · ' · d \A ' J I · ' J · 1 · 1 , . ' !  1 1  1 „ l 
lJ • · 

h . ,1 ge er . , · a 1 C l l l CS  e ! l l l t: J l  I C  I C ! I  . \ I I I J l ll l J , CS 1 t' i' \ ' l i i i t p . u �; ,· l t: i l  

. .  · 1 . ' L „  u n g;  o l tma
.
ls  s o  e i 1 tgchc 1 1 (! beha ndel t w o r J L· 1 1  i s 1 ,  , ! ; 1 1 .: i h re l. . hu 1 1g s e hr  10he nz :il i l  � 

n<l le rre 1· 11 · ]  t 1 . · � C {  sc 1 1e1i .'.!J  
Nachuem schon rriihzc i t i g  e i 1 1 K ii s l c l t p u 1 1 k 1  : th � L' i l i \: ! i ! S . t tl l t ' i ' ;\ t i S L',' l ! I �� �„ 

punkt  ller N '  . ll  . . . . 
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